
Bericht über den 14. Dissertationswettbewerb der Fachgruppe Allgemeine 
Psychologie 
 

Die Fachgruppe Allgemeine Psychologie vergab vom 16.-18.5.2025 zum vierzehnten Mal den 
Dissertationspreis für ausgewählte Arbeiten. Von den 18 eingegangenen Bewerbungen wählte eine 
Jury 10 FinalistInnen aus. Im schönen Köln trafen sich diese zu einem Abschlusssymposium, um der 
Jury vor Ort ihre Arbeiten vorzustellen und sich gegenseitig kennenzulernen und zu diskutieren. Das 
konstant hohe Niveau der Vorträge und das große Engagement der Gastgeber Christoph Stahl und 
Frederik Aust ermöglichten ein sehr anregendes Wochenende. 

Nach einem schwierigen Entscheidungsprozess erhielten Hannah Ringer (Uni Leipzig/MPI IMPRS 
NeuroComm/ Universtität Tokyo), Philipp Musfeld (Uni Zürich) und gemeinsam Christine Nussbaum 
(Uni Jena) und Sarah Koch (Uni Halle/Uni Hamburg) kleine Aufsteller, die den ersten, zweiten und 
dritten Preis in diesem Wettbewerb nochmals hervorhoben. Die Fachgruppe dankt den lokalen 
Organisatoren Christoph Stahl und Frederik Aust, sowie der Jury bestehend aus Kerstin Fröber, Björn 
Meder, Christina Pfeuffer sowie Miriam Gade von Seiten der Fachgruppe. Allen Gewinnerinnen und 
Gewinnern herzlichen Glückwunsch.  

 

Von links: Annika Ziereis, Lina Klein, Kerstin Fröber, Inka Schmitz, Christine Nussbaum, Hanna Ringer, 
Sarah Koch, Miriam Gade, Luca Moretti, Marcel Schreiner, Christoph Stahl. 

 

 



Von links: Annika Ziereis, Lina Klein, Kerstin Fröber, Inka Schmitz, Christine Nussbaum, Hanna Ringer, 
Sarah Koch, Miriam Gade, Luca Moretti, Marcel Schreiner, Christina Pfeuffer. 

 
 

Philipp Musfeld fehlte wegen Teilnahme an der VSS und wurde zugeschaltet, Lisa Kroell fehlte 
krankheitsbedingt, Björn Meder musste bereits abreisen. 

 


